
Das Motto des Netzwerks der Biosphä-
renschulen lautet „Unsere Welt ent-
decken, verstehen, gestalten“. Dieses 
Netzwerk bietet eine langfristige Part-
nerschaft zwischen Schulen, dem Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb und 
weiteren außerschulischen Akteurinnen 
und Akteuren. 

Im Netzwerk sind neben den Schüle-
rinnen und Schülern sowie den Lehr-
kräften auch die weitere Schulgemein-
schaft, die Schulträger und Schulämter, 
Elternschaft sowie viele weitere Perso-
nen aus verschiedenen Bildungsberei-
chen vereint.

Netzwerk Biosphärenschulen

Bildung für nachhaltige Entwicklung 
bedeutet, Menschen in die Lage zu ver-
setzen, nachhaltig und zukunftsfähig 
zu denken, zu handeln und verantwor-
tungsvolle Entscheidungen für die Zu-
kunft zu treffen. Die Bildungsarbeit im 
Biosphärengebeit steht unter dem Motto  
ENTDECKEN – VERSTEHEN – GESTALTEN.

Wir möchten, dass die Teilnehmenden 
an unseren Bildungsveranstaltungen 
ENTDECKEN, dass in der Natur verschie-
dene Lebensräume eng miteinander 
verknüpft sind. Da diese ganz unter-
schiedlich genutzt werden, können Inte- 

ressenskonflikte entstehen. Wir möch-
ten zusammen mit den Menschen, die 
im Biosphärengebiet leben oder dorthin 
kommen, erkennen, was für ein gelin-
gendes Miteinander wichtig ist – denn 
das ist es, was wir anstreben. Alle sollen 
VERSTEHEN, was hinter den verschie-
denen Interessen steht, die an die Na-
tur herangetragen werden und diese 
bewerten. Auf dieser Basis können sie 
ihren eigenen Standpunkt hinterfragen. 
Mit diesem Wissen kann dann der per-
sönliche Alltag entlang einer nachhal-
tigen Entwicklung GESTALTET werden. 
Wir hoffen so, Veränderungsprozesse in 

der Gesellschaft anzuregen, die hin zu 
einer zukunftsfähigen Welt führen.

Was ist Bildung für nachhaltige Entwicklung?

Was bedeutet Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) für eine Biosphärenschule?
Biosphärenschulen gestalten ihre Schu-
le als Lern-, Lebens- und Erfahrungs-
ort und befähigen ihre Schülerinnen 
und Schüler, zu einer nachhaltigen 
Entwicklung der Gesellschaft beizu-
tragen. Die Schule verpflichtet sich 
mit der Auszeichnung zu einem ganz-
heitlichen, institutionellen Ansatz: Die 
Idee der Biosphärenschule wird von 
Beginn an von der gesamten Schulge-
meinschaft mitgetragen und langfristig 
im Leitbild bzw. Leitgedanken und im  

Schulcurriculum verankert sowie im 
Schulalltag gelebt. 

Schulen, die ihren Schülerinnen und 
Schülern das Biosphärengebiet näher-
bringen wollen, haben die Möglichkeit, 
sich auf Basis eines Kriterienkatalogs 
als Biosphärenschule auszeichnen zu 
lassen. Sie erhalten dafür fachliche und 
organisatorische Unterstützung von 
der Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb. Ziel ist es, die Themen 

des Biosphärengebiets im Sinne einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung an 
den Schulen zu verankern.

Biosphärenschule
Unsere Welt entdecken, verstehen, gestalten

Wir sind  
Biosphärenschule, 
weil wir schützen, 
was wir kennen.



Biosphärenschulen fühlen sich dem 
Biosphärengebiet und seinen Themen 
eng verbunden. Sie sensibilisieren und 
begeistern ihre Schülerinnen und Schü-
ler für verschiedene Lebensräume und 
-welten. Der Unterricht findet regel-
mäßig außerhalb der Schule, auf der 
Streuobstwiese, der Wacholderheide, 
dem Acker oder im Wald, kurzum in 
der Natur- und Kulturlandschaft rund 
um die Schule statt. Die Kinder haben 
so die Möglichkeit, mit allen Sinnen und  

gemeinsam im Klassenverbund das 
Biosphärengebiet zu entdecken. Die  
Natur wird als etwas Erhaltenswertes 
erfahren. 

Die Kinder entwickeln dadurch eine 
wertschätzende Haltung, identifizieren 
sich stärker mit ihrer direkten Lebens-
umgebung und haben in Folge eine 
höhere Bereitschaft, sich für die Natur 
einzusetzen.

Unsere Welt entdecken –  
Naturerlebnisse vor der eigenen Schultür 

Wichtige Themen des Biosphärenge-
biets wie biologische Vielfalt, Natur, 
Landschaft, Kultur, Konsum, Handwerk 
sowie Land- und Forstwirtschaft wer-
den regelmäßig im Unterricht behan-
delt. Diese Inhalte werden in Form von 
Unterrichtsmodulen und Projekttagen 
im Jahresplan der Schulen verankert 
und schaffen einen regionalen Bezug 
zum Bildungsplan. Außerschulische 
Akteurinnen und Akteure unterstützen 
die Schulen bei der Erarbeitung und 
Umsetzung der Module: Streuobstpäd-

agoginnen begleiten die Kinder auf die 
Obstwiese, mit Hilfe von Landwirtin und 
Landwirt wird der eigene Kartoffelacker 
bewirtschaftet oder es werden unter 
fachkundiger Anleitung die schuleige-
nen Hühner gehegt und gepflegt.

Unsere Welt verstehen –  
Mensch und Natur im Einklang

Der ganzheitliche Ansatz der Biosphä-
renschulen reicht weit über eine reine 
Wissensvermittlung hinaus. Kinder sol-
len befähigt werden, Zusammenhänge 
zu verstehen, Entwicklungen zu bewer-
ten und vor allem selbst ins Handeln zu 

kommen. Durch die gemeinsam durch-
geführten Natur- und Umweltschutz-
maßnahmen wird die Idee der Biosphä-
renschule im eigenen Handeln konkret. 
Der Einsatz für die Erhaltung der Arten-
vielfalt, eine nachhaltige Lebensweise 
und das Naturerleben im Klassen- oder 
Schulverband stärkt den sozialen Zu-
sammenhalt und trägt zur Persön-
lichkeitsentwicklung bei. Biosphären-
schulen zeigen den Schülerinnen und 
Schülern Möglichkeiten auf, ihre eigene 
Welt mitzugestalten. Sie bieten Raum, 
um nachhaltiges Handeln im persönli-

chen Verantwortungsbereich auszupro-
bieren. Sie befähigen die Kinder, diese 
Verhaltensweisen einzuüben und zu 
stärken. 

Unsere Welt gestalten – gemeinsam aktiv werden

Sie profitieren von

• einem starken Netzwerk

• einer Profilschärfung zum Thema BNE

• Kontakt zu Kooperationspartnerinnen und -partnern

• regelmäßigen Fortbildungen

• gegenseitigem Informations- und Erfahrungsaustausch

• gemeinsamen Aktivitäten im Netzwerk

• gebündelter Öffentlichkeitsarbeit

Biosphärenschulen wissen & können mehr

Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist Teil der  
Nationalen Naturlandschaften (NNL), dem Bündnis der  
deutschen Nationalparke, Naturparke, Biosphärenresrervate 
und Wildnisgebiete. www.nationale-naturlandschaften.de

Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist ein gemeinsames Projekt von:

Impressum
Herausgeber: Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb beim Regierungspräsidium Tübingen  
Biosphärenallee 2-4, 72525 Münsingen
Tel. 07381 932938-0, www.biosphaerengebiet-alb.de

Bildnachweis: GS Wittlingen, Dietmar Nill, Biosphärengebiet,  
GS Erbstetten-Frankenhofen, Lindenschule Unterlenningen

Wir sind  
Biosphärenschule, 
weil wir die Welt 
nachhaltig mitge-
stalten wollen.


